
Du wirst eines Verbrechens überführt, das du erst in Zukunft 

begehen wirst. 

Du hast einen pinken Delfinvibrator bekommen, auch wenn 

du keinen bestellt hast. 

Wie bewirbst du dich für einen Job, wenn alle Maschinen ihn 

besser erledigen können als du? 

Wir wenden uns den Träumen und Albträumen zu, die uns die 

Literatur zum Thema Automatisierung liefert. 

Lesung mit anschließender Diskussion

Mehr Details zum Programm auf: autotopia.c3d2.de

Weltweit versuchen Sicherheitsbehörden mit „Predictive 

Policing“ (PrePol), die Wahrscheinlichkeit für Verbrechen an 

bestimmten Orten und zu bestimmten Zeiträumen 

einzuschätzen. In Deutschland geht es dabei vor allem um 

Serieneinbrüche.

Allerdings ist PrePol umstritten. Methodisch fragt sich, welche 

Software man nutzt und was für Annahmen man zugrunde 

legt. Die Erfolgskontrolle ist schwierig. Unterstützt wird nur, was 

die Polizei sowieso macht. Datenschutzrechtlich und ethisch 

fällt auf: Es fließen Daten ein, die Unbeteiligte betreffen. Wenn 

die Polizei in gefährdeten Gebieten mehr Streife geht, 

vernachlässigt sie andere Gebiete – ist das nicht ungerecht?

Lese- und Diskussionsabend

9. Mai 2019 | 18:30| Frauen*Bildungszentrum

Vortrag: Predictive Policing

9. Mai 2019 | 20:00| Frauen*Bildungszentrum



Programm

01.05. 20:00 
02.05. 17:00                   
03.05. 20:00 
                       
04.05. 18:00 
                       
04.05. 19:00 

04.05. 20:00 

05.05. 18:00

09.05. 18:30

09.05. 20:00 
11.05. 18:30 

12.05. 18:30 

 

Kurzfilmabend "wired societies/automatisierte Räume" 
Workshop "Kritische Maker-Kultur" mit Regina M. Sipos

Kurzfilmabend "collateral pleasure/kosmetische Kriegs-
führung"
Vortrag "Die Krise als historischer Prozess innerkapital-
istischer Widerspruchsentfaltung" von Tomasz Konicz

Vortrag "Zwischen sozialökologischem Kollaps, Zombie-
kapitalismus und Übergängen zur 'Gesellschaft der 
befreiten Zeit' ? [...]" von Tino Heim

Diskussion zu "Sozio-ökonomische Konsequenzen und 
Handlungsmöglichkeiten des Automatisierungszeitalters"
Lightningtalks "Beispiele und Visionen für einen selbst-
bestimmten Umgang mit Automatisierungs-Werkzeugen" 
Vortrag/Diskussion zu präventiver Polizeiarbeit 
von Ulrike Heitmüller

Lese- und Diskussionsabend 
Vortrag/Diskussion "Kampfroboter: Der Königsweg demo-
kratischer Kriegsführung?" von Hennig Lübbecke

Vortrag/Diskussion zu "Digitale vs. zeitgemäße Bildung: 
die Entdeckung der Technik" von Maximilian Voigt

autotopia.c3d2.de

Die Reihe Autotopia wird Anfang Mai der Frage auf den Grund gehen, wie 
Automatisierung unsere Gesellschaft verändert, welche Gefahren und 
Potentiale ihr innewohnen und wie ein mündiger Umgang mit Technologie 
angesichts von KI, Massenüberwachung, Industrie 4.0 und Militärrobotern 
an der Grenze zur Autonomie aussehen könnte.
Was Automatisierung für unser Leben bedeutet lässt sich nicht aus einer iso-
lierten Perspektive erfassen. Darum werden wir das Spektrum an Wechsel-
wirkungen, das Automatisierung in unseren Gemeinschaften entfaltet, 
exemplarisch abbilden und mit euch diskutieren. Unterstützt werden wir von 
zahlreichen Referent_innen die ihr Wissen in bunt gemischten Beiträgen mit 
uns teilen. Wir wollen mit eurer Hilfe eine umfassendere Debatte anstoßen.


